
FACHVERBAND 
DEUTSCHER FLORISTEN 
 

Bezirksstelle Ostwestfalen  
 
 
Fachverband Deutscher Floristen, Bezirksstelle Ostwestfalen, Stockkämper Weg 60, 33790 Halle 
 

 
 
An die Ausbildungsbetriebe  
der Florist-Auszubildenden 
im 1. Ausbildungsjahr 
 
      Paderborn,  
        
Überbetriebliche Ausbildung / Kurs 2 
        
        
Sehr geehrte Ausbilderin, sehr geehrter Ausbilder, 
        
in Zusammenarbeit mit dem Gregor-Mendel-Berufskolleg wird für die Auszubildenden der 
Unterstufe der zweite Kurs der Überbetrieblichen Ausbildungen angeboten: 
        
Thema: Handwerkliche Grundtechniken 
  (Stützen, Schienen, Andrahten, Wattieren, Abwickeln, Binden u.v.m) 
    
Termin:   , 08:00 – 16:00 Uhr       
 
Leitung:  Frau n.n.  (Floristmeisterin – Prüfungsausschuss Bielefeld)  
        
Kosten: Die Kosten für diesen Kurs betragen 45,00 Euro. FDF-Mitglieder zahlen den 

ermäßigten Beitrag von 30,00 Euro. Der Betrag ist am Seminartag bar (und 
möglichst abgezählt) zu entrichten.  

        
Hinweise:  Die Ausbildung findet in Raum K 05 des GMBK statt. Die Auszubildenden 

bringen bitte Werkstoffe, Materialien, Hilfsmittel und Handwerkszeug mit. Es 
wird erwartet, dass vor Beginn der Veranstaltung die pflanzlichen Werkstoffe 
versorgt sind und der Arbeitsplatz eingerichtet ist. 

        
Inhalte: Die ÜBA hat zum Ziel, die oben angeführten Grundfertigkeiten zu vermitteln 

und auf die entsprechenden Anforderungen der Zwischenprüfung 
vorzubereiten. Die Inhalte und weitere Einzelheiten der ÜbA werden auch im 
Unterricht zum Thema gemacht.  

 
 
Mit kollegialen Grüßen  
 
Ihr FDF Ostwestfalen 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartnerin der FDF Bezirksstelle Ostwestfalen / Schulbereich Paderborn für Überbetriebliche Ausbildungen  
Sonja Fecke-Sievers, Alter Postweg 12, 33165 Lichtenau,  Tel. 05295-234, sonjafecke@web.de 
Ansprechpartnerin des Referentinnenteams 
Antje Steinkamp, Hühnerhof 4, 32130 Enger, Tel. 0173-3863009, antje.steinkamp@blume-design.com

 

mailto:sonjafecke@web.de


Material- und Werkstoffliste zur ÜBA 2 Handwerkliche Grundtechniken 
 
 
Inhalte und Ziele 
Es sollen vielfältige handwerkliche Grundtechniken erlernt werden. 
- Drahten unterschiedlicher Floralien 
- Stützen einzelner Schnittblumen und Blätter 
- Übungen zur Schnittblumen- und Brautbinderei 
- Übungen zur Trauerbinderei 
- Haften, Nadeln, Stecken, Kleben, Binden…. unterschiedlicher Blattarten auf eine     

Kranzunterform 
- Verbindungstechniken  
- Konstruieren von Steck- und Stellhilfen, Straußunterformen und Kranzformen 
 
Dafür sollten mitgebracht werden: 
 
Unterschiedliche Stütz- und Steckdrähte, geschnittener Silberdraht 

 
Bindedrähte wie    
- Wickeldraht 
- Schmuckdraht 
- Rebdraht 
- Aluminiumdraht 
- Myrtendraht 
- Haften, Efeunadeln, Stecknadeln 
 
Blumenband wie 
- Tape 
- Kautschukband, dazu Watte, ein Handtuch 
 
Wenn vorhanden  
- Kabelbinder 
- Rödler mit entsprechenden Drähten 
- Naturbast 
- doppelseitiges Klebeband 
- Holzleim 
- 50er Römer 
 
Florale Werkstoffe: 
- unterschiedliche Nadel- und Schuppengehölze,  mindestens einen buschigen und 

einen flächigen Werkstoff, z.B. Chamaecyparis pisifera ´Plumosa`, und ´Squarrosa`, 
Chamaecyparis obtusa ´Nana Gracilis`, Thuja occidentalis in Sorten 
 

- unterschiedliche Schnittblumen wie z.B.  Gerbera,  Rosen, kleinblütige 
Chrysanthemen, Nelken, Freesien und andere jahreszeitliche Schnittblumen 
 

- unterschiedliche Blätter  wie z.B. Galax, Efeu ,Salal , Prunus laurocerasus, 
Rhododendron, Aralien- oder Monsterablätter 
 

- Zweige und Ranken wie z.B. Clematis, Polygonum, Hedera, Vitis, Obstgehölze, Corylus 
avellana ´Contorta`, Salix matsudana ´Tortuosa`, Cornus alba ´Sibirica` 
 

- Lappenmoos, Plattenmoos 
 

- Fruchtstände je nach Angebot 
 
Bitte bringen Sie einen mit Werkzeug und Hilfsmitteln gut 

ausgestatteten Werkzeugkoffer mit! 


